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Malvorlage

* . Heute ‘hat Finn einen Ball gefunden und wir. spielen und toben damit im

Wasser. Wie toll das spritzt, wenn der Ball-auf der Wasseroberfldche

- aufkommt. Finn muss dafiir natiirlich seine Schwimmbrille tragen; (die er

~ schon yor einiger Zeit gefunden hat). gber mir - Delli - macht das

Spritzen nichts gus. Wenn Finn den Ball” unters Wgsser driickt, kann er-

~.ihn sogar -hoch iibers Wasser springen- Iqssen Das misst ;hr' auch mal
\ gusproblgren



Malvorlage

¥ Am ‘meisten liebe ich es. selbst zu springen: Wenn ich so richtig gute Laune
.f ﬂhﬂhsm geht's ‘mir. danach' noch” besser. “Finn undich iben off.. wer: am-
- weitesten springen kann. eder wer gm hachsten aus dem Wasser kemmt.
©  Besonders lustig geht es aber dann zu. wenn wir Quatschspriinge machen.
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*+ Toben macht: hungrig..Damit wir etwas zu essen bekommen. missen wir

Fische jagen. Die schnellsten tind besten Schwimmer haben hier die gm(stgn
" ~Chancen. Aber. ganz wichtig ist auch der Zusgmmenhalt der Qruppe '
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_und geniefen die Sonne. Das dauert jmmer eine ganze Weile. Aber dann sind
. wir_wieder munter und liefern uns ein Wetfrennen, denn nur faul sein. ;§T auf -
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N * . Wenn wir tauchen, finden wir.
—oft seltsame -Dinge.: Neulich-

- lag" ejn ~Schuh.-guf  dem:
~ Megresgrund. - Kann mir mal
einer vyerraten, wie der” da
~hin“kemmt?  Wir = Delfine
“ brauchen - - jedenfalls. = keine’
~ Schuhe - und “ich' habe- bis’
 jetzt /auch - noch /= keine.
~ gnderen Meeresbewohner ge-

- ~sehen, die so etwas tragen.
- "Auch - gllerlei " Plastikmiill
findet sich _ am . Boden..

- Nedlich - bin .ich.. mit  .der
o~ "Schnauze  in" einer Tite’
héngen. gzbllgbgn Zum Gluck

. hat mich Finn gerettet. “Er
" hat “einfach Luft in die Tiite:
“geblasen .und “sie. jst an die
~_Wassergberfldche getrieben. -
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Malvorlage



WAS???
Das geht nicht???

lhr konnt noch nicht
schwimmen???
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	Foliennummer 1
	Heute hat Finn einen Ball gefunden und wir spielen und toben damit im Wasser. Wie toll das spritzt, wenn der Ball auf der Wasseroberfläche aufkommt. Finn muss dafür natürlich seine Schwimmbrille tragen, (die er schon vor einiger Zeit gefunden hat), aber mir – Delli – macht das Spritzen nichts aus. Wenn Finn den Ball unters Wasser drückt, kann er ihn sogar hoch übers Wasser springen lassen. Das müsst ihr auch mal ausprobieren.
	Am meisten liebe ich es, selbst zu springen. Wenn ich so richtig gute Laune habe, geht’s mir danach noch besser. Finn und ich üben oft, wer am weitesten springen kann, oder wer am höchsten aus dem Wasser kommt. Besonders lustig geht es aber dann zu, wenn wir Quatschsprünge machen. Wir denken uns immer etwas Neues aus und lachen uns anschließend schlapp.
	Toben macht hungrig. Damit wir etwas zu essen bekommen, müssen wir Fische jagen. Die schnellsten und besten Schwimmer haben hier die größten Chancen. Aber ganz wichtig ist auch der Zusammenhalt der Gruppe.�Wenn alle das gleiche Ziel haben, wird jeder satt.��Mit vollgegessenem Bauch lassen wir uns gemütlich auf dem Rücken treiben und genießen die Sonne. Das dauert immer eine ganze Weile. Aber dann sind wir wieder munter und liefern uns ein Wettrennen, denn nur faul sein, ist auf Dauer auch langweilig – oder????????????????????�
	Wenn wir tauchen, finden wir oft seltsame Dinge. Neulich lag ein Schuh auf dem Meeresgrund. Kann mir mal einer verraten, wie der da hin kommt? Wir Delfine brauchen jedenfalls keine Schuhe und ich habe bis jetzt auch noch keine anderen Meeresbewohner ge-sehen, die so etwas tragen. Auch allerlei Plastikmüll findet sich am Boden. Neulich bin ich mit der Schnauze in einer Tüte hängen geblieben. Zum Glück hat mich Finn gerettet. Er hat einfach Luft in die Tüte geblasen und sie ist an die Wasseroberfläche getrieben. 
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